
   

 
 

 

 

 

 

 

 

Niederschrift 
 

 

 
über die Sitzung  

 

des Werkausschusses der Gebäudewirtschaft Mainz 

 

am 17.12.2010 
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Anwesend 
 
 
- Vorsitz 
 
Grosse, Marianne     
 
 
- beratende Mitglieder 
 
Geilersdörfer, Kurt     
Neubert, Jörg     
Steinmetz, Michael     
 
 
- Mitglieder 
 
Eckhardt, Gerd Dr.     
Kützing, MdL, Lars Dr.   (Urkundsperson) 
Rösch, Matthias     
Stenner, Ursula   (Urkundsperson) 
Walter-Bornmann, Gerhard     
 
 
- Schriftführung 
 
Kleindienst, Jürgen     

 

Entschuldigt fehlen 
 
 
- beratende Mitglieder 
 
Werum, Frank     
 
 
- Mitglieder 
 
Heinisch, Gunther     
Strutz, Harald     
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T a g e s o r d n u n g 
 
 

a) öffentlich 

 
1. Wirtschaftsplan 2011 
 
2. Investitionsprogramm 2010 - 2014 
 
3. Verschiedenes 
 
4. Bürgerfragestunde 
 
 

b) nicht öffentlich 

 
5. Vergabeangelegenheiten 
 5.1. Vergabe von Bauleistungen 
 5.1.1. Bauvorhaben: Naturhistorisches Museum, 2. BA 
 5.1.2. Bauvorhaben: GH Goetheschule, energetische Sanierung der Turnhalle 
 5.2. Vergabe von Planungsleistungen 
 5.2.1. Kita Masterplan - Brandschutzmaßnahmen 
 
6. Personalangelegenheiten 
 
7. Verschiedenes 
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Frau Beigeordnete Grosse eröffnet die Sitzung des Werkausschusses mit der Feststellung, dass form- 
und fristgerecht eingeladen wurde. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. Als Urkundspersonen werden 
Frau Stenner (CDU) und Herr Dr. Kützing (SPD) benannt. Frau Beigeordnete Grosse bittet, die aus-
liegenden Tischvorlagen mit in die Tagesordnung aufzunehmen. Gegen die nun vorliegende Tages-
ordnung werden keine Einwände vorgebracht. Es erfolgt sodann der Eintritt in die Tagesordnung. 

 

 
 
 

öffentlich 

 
 
Punkt 1 Wirtschaftsplan 2011 

des Eigenbetriebes Gebäudewirtschaft Mainz 
Vorlage: 1684/2010/2 

 
                                                                                                                                     
Frau Beigeordnete Grosse erläutert den Wirtschaftsplan 2011 des Eigenbetriebes Gebäudewirtschaft 
Mainz (GWM). Insbesondere gibt sie Informationen zu den Transferleistungen seitens der Stadt sowie 
zu den aufgelegten Sonderprogrammen. Frau Stenner hält den Ansatz von 350.000,-- € im Wirt-
schaftsplan für die Denkmalpflege für zu gering. Sie bittet ferner um Informationen, wie es mit der 
Schlosssanierung weitergehen soll. Frau Beigeordnete Grosse sagt zu, dass seitens der GWM in einer 
der nächsten Sitzungen Informationen hinsichtlich der Sanierung des Schlosses und des Rathauses bzw. 
der Rheingoldhalle gegeben werden. Auf Hinweis von Herrn Dr. Eckhardt wird Herr Korte die ange-
setzten Beträge für die Zinsen auf Seite 6 der Vorlage bis zur nächsten Sitzung des Stadtrates überprü-
fen und ggf. korrigieren. 
 
Der Werkausschuss beschließt sodann einstimmig entsprechend der Beschlussvorlage. 

                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Punkt 2 Investitionsprogramm 2010 - 2014 

des Eigenbetriebes Gebäudewirtschaft Mainz 
Vorlage: 1683/2010/2 

 
                                                                                                                                     
Frau Beigeordnete Grosse sowie Herr Korte informieren über die im Investitionsprogramm vorge-
sehenen Maßnahmen. Insbesondere werden die vorgesehenen Sanierungen in der BBS im Detail vor-
gestellt. 
 
Der Werkausschuss beschließt sodann einstimmig entsprechend der Beschlussvorlage. 

                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Punkt 3 Verschiedenes 
 
                                                                                                                                     
Es werden keine Themen vorgebracht. 

                                                                                                                                      
                                                                                                                                     
 
Punkt 4 Bürgerfragestunde 
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In der Bürgerfragestunde werden keine Fragen gestellt. 

                                                                                                                                      
                                                                                                                                     

 

 

 

Ende der Sitzung: 13:30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

........................................................... ............................................................ 

Vorsitz Schriftführung 

 

 

 

 

 

 

 

 .....................................................   ......................................................  

Urkundsperson Urkundsperson 
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